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SO N DERHI LFSAUSSCH USS 

HAMBURG 

Antragsformular für frühere Insassen von Konzentrationslägern 
und Hinterbliebene, deren Ernährer ein Opfer der Haft wurde 
Dieses AnmeldefortrlUiar ist bei der zuständigen Ausgabestelle des Wirtschaftsamtes ausgefüllt abzugeben. 
Weitere Anweisungen sind abzuwarten. 

Name: ·~~:/.~, ~~ .......................................................... verh. /~ ,;d • 
m~~~~1bhch: .. ... . 

:~g:o~ätttge . ~o~,;~, -~~ -~~ ~~ •.. 

... .. ..... GebOt.,dotom, ./~ , -~• -<! t 
BetOf, ... ~~ .. ..•. . . . •.•..•... .. Keookorte Ne.~. 
Anzahl der Kinder (mit deren Alter) oder andere Personen, die unterholten werden: 

I ...... --- .~«A&i. -- Jt:;.;.,~ ~ --- ··· ········ 
Gtood det lohoft<•'"""' .~r_ &~ . .. . ..................... ·-· ........ . 

# .. . ..... . .. "'"'""'C::. , ~ -· /; .. ~ .. ~ ~ / 
Inhaftiert ln: . ~~~- vom~ ..................... bis ~ ~ / .9$ ~ 

vom~ .............. bisd~ .. /. 9 :3 G 
... ~.. . . . vom ~~ ................... bis v/t~ . L 9 a 8 

Wer hat Sie angezeigt: l;'· ~ ~~ .................. .. 
I 

Anschrift: c?.~ ~ .. ~ .cJtt'~~- • . . .......................... .. 
. ~~ ~.J.t'l.G-t@a~&~ .. a~. J~~L~~- ..... . 

VetOtteUt -~"'d~ ~ ... ~~~~~~a_b~ 
om ........... ':':..... ........................ ......................... Konzentrotionslager·lnsossen-Nr.: ~~ 
Welche M ißhand,Jngen wurden angewandt: ... 

.. 
W ie wurde Ihre :=amilie während der Inhaftierung unterstützt: ~ -~~r 

d}~;~~ ............ ~~ .... ~WOLU~ ... .. 71 -- 1 cf- R 
Vollständige Ang•:men über die Art der Inhaftierung !Belege und Zeugen). ~~. ~(6) . ~-

J}.;/r.l~ ~-dt~ ~Le ... ~~~ a1/ia4~ . 
.J.cd.",,,...~~ac~ .Jl'~erJ:. ' ~· -:a;,~~· .. ...... ; 

Sind Sie irn Bes1r:-:e der ldentification-Card des Komitees ehemaliger politischer Gefangener: ..0~ 

Wenn ja, Paß-Nummer : . " ... 

11 . 0 . Persieh I, I lombvrg 1 ;$3/20 000/2. 46. Klosso A. 
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Ich erhebe Anspruch auf Sonderunterstützung lt. Ziffer: .......................... r ........ .. des Sonderunterstützungsplanes. 
I • 

Die obige Erklärung ist, nach meinem besten Wissen und Gewissen, in allen Einzelheiten der Wah rheit ent · 

sprechend. 

Mir ist bekannt, daß falsche Angaben meine Ausschließung von dem Sonderunterstützungsplan zur Folge hoben 

und meine Bestrafung nach sich ziehen. 

Gezeichnet 
Y? ~«-

·········~·· .. ·······~ ... 

Datum: ~( ... v.$..~ .... /..f/..!f.. .. ~ 

Datum: ....................................................... ............................. .. 

Befähigung zur Gegenzeichnung 

Ver.: itun 
uer Gemeinde stedt 

1 .) In seiner .iohnung 
J6 . Juni 1&87 in C 1be 

n en : 

, den ) . Juli 1946 

ufges cht , m cht P ul Duphorn , eboren 
. d . le , 1ohnb ft in T n ste:.tt , folt3ende 

tt -ein I f tbefehl 1 utete seiner Zeit uf Hochverr t . Ich '" r ein n -
tion lsozi list und,iso!{lit blieb es in einem esch~ift nicht us , d. 
politisiert 'uTde un d ß ich meine einung äußerte bei :r..e ~nen Ge in­
nun o enossen. ~ie. , Ieine Äu~erun ~en sind in erbreck uch denen 
fun der H erbrockstr se wo~~enden P teigeno~sen und Geschtifts1eu­
ten übertr ~n oder uch von ihnen selbst mit n ehört wötden . Ich wur­
d von ~ rtei enossen denunziert . Einige • le wurden uch H ussuchun­
gen vo ·genommen , d ich ein Anhä.n er Ludendorfs w r , wbei Bücher und 
Schri ... ten be sch~ .gn hmt wurden. Ich wurde 3 l verh fte t , wurde ber 
wieder entl ssen , weil ein Bewiismateri l,vor ~. Ich~ r 2 fu 1 in 
Fuhlsbüttel und 1 Mal in Or nienburg in ..I ft . 
F·olgende z,eu en können -e ört werden : 
1 , 0bersteue:r-Inupektor Osw ld Pr ins , _f mburg 4 , P ulinenstr . l5 , pt. 
2 . Fin z mt- ngestellt r tto i;;) P , Hbg . -·r dshe , ze"" linstr . 27 
bei Häger . 
3 . ng stellte Ji':rl • .-nni Boclrolm n , Hb .-B hrenfe u, .r3 hren elder i:r­
chenweg 58 . 

Aufgenotillilen: 

Gemei 

2 . ) u. mit 2 weiteren 

der Verw l tung d 
- mtl . telle für 
in B d - 0 1 d 

en 

elbst geleeen u . tmto:rschrie­

ben. rL 
.ß.w!. ... ~· .. 

f
l~~a~i~e~:o~mt I 
• 9 !J 11 " • 6 ~ .. ~ .. 

Tgb.Nr. . -------..-: 
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Kreisverwaltung Stormarn 
Kreiswohlfahrtsamt, Bad Oldesloe. 
Amtl.Stelle für politische 
Wiedergutmachung. 
Rg./ Hi. 

Tangstedt, 2.Juli 1946. 

Betr. Faul D u p h o r n ,geb. 16.6.87 jetzt ohnh.Tangstedt. 
-----------------------------------------------------------------

Auf Ihre Nachfrage vom 26.Juni erklärt mir der ehemalige politi­
sche Häftling Faul D u p h o r n,dass zu seiner damaligen Verhaf-

3 

tung der Haftbefehl auf Hochverrat gelautet hätte,dass aber weder eine 
Vernehmung noch ein Prozess stattgefunden hätte. 
Er war kein Nationalsozialist,in seinem Geschäft als Tabakwaren­
händler blieb es nicht aus,dass in seinem Geschäft politisiert 
wurde und er seine Meinung äusserte bei ~einen Gesinnungsgenossen. 
Solche Äusserungen sind in Hammerbrack auch denen in der Hammer­
brockstrasse wohnenden Parteigenossen und Geschäftsleuten übertragen 
oder auch von ihnen selbst mit angehört worden. Er ist von Partei­
genossen denunziert worden,einige Male sind Haussuchungen bei ihm 
gehalten,weil er auch ein Anhänger Ludendorffs gewesen war,sind 
Bücher und Schriften beschlagnahmt worden. Er ist dreimal verhaftet 
gewesen,aber weil ihm nichts nachgewiesen werden konnte,und kein 
Beweismaterial gefunden worden war,hat man ihn nach e~n~gen Monaten 
wieder entlassen,zweimal in Fuhlsbüttel und einmal in Oranienburg. 
Zeugen sind: Obersteuer-Inspektor Oswald P r 1 n s , Harnburg 4 

Paulinenstr.l5 ptr. , 
Angestellter beim Finanzamt Otto N i s k e , Hbg.-Wandsbek, 

Zeppelinstr. 27 bei Höger, 
Angestellte Frl.Anni B o c k e 1 m an n , Hbg.-Bahrenfeld, 

Bahrenfelder Kirchenweg 58 • 

Von uphorn g sc_ri b n . 

or 



Tangstedt, ~9 .10. 45. 
A b s c h r i f t . 

'''''''''''''''''''''''' 

An die 
Kriminalpolizei, 
Hamburg, 
Sievekingsplatz. 

Betr. Folit.Häftling Faul Du p h o r n, geb.l6.6.87 in Calbe. 
-----------------------------------------------------------------

Für die Behördenstelle der Wiedergutmach~ng benötige ich die 
Vernehmung des früheren Gestapo Beamten N a u j o k ,der mich 
aus meiner 'Nohnung verhaftete und mich ins K.Z. brachte. Er wird 
sich meiner erinnern,weil er mein Kunde war im Zigarrengeschäft 
Hammerbrookstrasse. Nach einer persönlichen Rücksprache meiner 

Frau mit Herrn Kriminalrat Dr. M e y e r wurde mir dieses dieses 
geraten,weil die Akten im Stadthaus verbrannt sind und die Beamten 
sich im Lager befinden. Die Namen der Beamten,die mich zeimal frü­
her verhafteten sind mir nicht bekannt. Ich sollte wegen Hochverrat 
angeklagt werden,ein Prozess hat aber niemals stattgefunden und 
mir sind keine Unterlagen über die damalige Inhaftierung im K.Z. 
ausgehändigt worden, zweimal war ich in !Uhlsbüttel und das dritte 
Mal im Jahre 1938 in Sachsenhausen.- Ich bitte Ermittlungen anstellen 
zu wollen,weil auch die Behörde Handel,Schiffahrt und Gewerbe sich 
bemüht,mir eine Existenz wieder in Hamburg zu verschaffen,die mich 
in die Anwärter-Liste aufgenommen haben.-

Ich hoffe, äass Ihre Ermittlungen Erfolg haben werden,um mir 
ein Geschäft mit einer Unterkunft in Hamburg wieder aufbauen zu 
können,da ich im Jahre 1943 total ausgebombt bin,keinen Nutzungss& 
schaden mehr ernalte seit einigen Monaten und hier im Kreise stor-

i 

marn nur RMl 55.- für mich und meine Frau mit Miete pro Monat er-
halte an Unterstützung. 

Nach der Inhaftierung hat sich ein unheilbares Nervenleiden 
eiAgestellt,dass sich von Jahr zu Jahr verschlechtert. 

Meine geldlichen Mittel sind für einen Nervenarzt,die Kuren 
in Bad Ga*tein und St. Joachimsthal völlig verbraucht. 

Ich bitte um baldige Erledigung aus den Ihnen angeführten 
Gründen. 

früher Hamburg 1 
Hammerbrookstr.53 hptr. 

4 lcY .&---

gez. Faul Du p h o r n • 

,Zigarren 
geSChäft 



A daa Wirt ~aft amt, 
Ba 014ie loe. 

Betr. Wieier~utaa 

Paul D u p h o r n, 

Tak~stedt,28.Ju i 1946. 

HäftliAt;ll 

Bezirk Hambur~. 

Vor ca.6Wochen reichte i h bei Wirt~ohafts um Bür~eraei ter­
••t in Tan~stedt eine A tra~ ein , er an Sie weiter~eleitet 
werde• ollte,über zuaätzli he Lebe saittelkarte ,fi a zielle 
Uateratützua~ u a Au atellu•~ eine Au weise • 
Auf Naohfra~e bei• Bür~er ei teramt wur e air ~erate , i h 
s riftlioh aa Sie zu we den.Das Lei e• aei es Ma es erfor­
dert beso ere ~ute Pfle~e, a die Läh u t; weiter fortschreitet. 
Wie ick i Erfahrnn~ febraoht habe,wird eheaali~en politie he 
Häftli•~e au h ei•e eiaaali~e E ts hä i~u·~ ~ezahlt.U aere 
Erspernie e i• vollkoaae• auf!ezehrt, eit 1 1/2 Jahre erh•l­
ten wir kei e Nutzu t;e haden aehr für unser aust;eboabtes 
Tabakwaren~esohäft uni beziehen in Tan~ tedt ur ei e U ter­
stützun~ von monatlich RM.58.50 wori RM.20.-Miete e thalten 
aiad. Die Kure i• en letzte Jahre un ie erhöhten Auf­
we•duA~e für eei~e Nerbenläh u ~,haben i h azu !ezwu ~e , 
aei e S hau k zu verkaufe e 

Ferner bitte ich au b für Bekleiiu ~ für un Sor~e tra~e zu 
wolle • 
I h bitte Sie ua u balai~e Rü käue eru ~,u d sollte ei e 
persönli he UAterrel.u ~ von Ih e (ewü ht wer~e ,teile 
Sie mir bitte it,wan• und i welcher Zeit i h Sie aufsuche 
ka:n.n. 

für Paul D u p h o r n 

5 
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A• das Wirt haft amt, 
Bad. Olde loe. 

Ta ~ete t,28.Juni 1946. 

-~~!E~-~!~~~E~~!_!~~~!~-~~--~~~!!!!~~--E~!!!!~-~~-~~f!!!_G __ 
-~!~±--~-~-E-~-~-!_!_L-~!!~-!~!!_~~~!E~-~~-~~~~~-

Vor ca. 6 Wochen reichte ich beim Wirtschaft und Bür~eraeister­
a t i Taft~ te t ei en A tra~ ei ,der a Sie weiter~eleitet 
weraen eollte,über zusätzli he Lebe eaittelkartea, finaRzielle 
Uaterotützu ~ und Ausstellu ~ eiaee Auewei e • 
Auf Na hfra~e beim Bür~ermeisteraat wurde ir ~eraten,ai k 
ee riftli h n Sie zu we e • Das Lei en aeiaes Ma ea erfor­
dert beeoader ~ute Pfle~e,ria ie Lä~ u ~weiter forte hreitet. 
tie i h i Erfahru ~ ~ebracht abe,wir ehe ali~e politie ken 
Häftli•~en uch eine einaali~e E tsohäai~un~ ~ezahlt. Unsere 
Er p3rni ee eiad vollkoaae auf~eze rt,eeit 1 1/2 JahreA erhal­
ten wir kei•en NutzuA~ ohade aehr für un er totalau ~eboabtee 
Tabakwaren~eschäft und beziehen wir in Ta ~eteat nur ei e U ter­
etützu•~ vo~ ao atlion 58.50 worin RM. 20.- für Miete eAthalte 
ei I. Die Kure• i den letzten Jahren u 8 lie er öhte •ufwe -
un~ea für eeie Nervenlähmun~ ,haben Mi h azu ~ezwu ~e ,aei~e• 

S hmu k zu verkaufe • 
Fer er bitte iek aue für Bekleieu ~ für u Sor~e tra~e zu 
wolle • 

6 

I bitte nu ua bal i~e Rü käueeeruJt~, lt. I sollte ei e persö li J\e 
Ultterre u (, vo:n. Ih e:n. ~ewü•e t werG.en,t~ile Sie ir bitte it, 
wan ual ia wel her Zeit i h Sie aufeu hell kaaa. 

fü r Paul D u p o r • 

~~d~· 
Ta ~ste t, Bezirk Ha bur~. 

I 
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Rg.IHi. 

Bad Oldesloe, den 26. Juni 1946 
F;dnigstr. 32 

1.) An die 
Geueindeverwaltung 

124) T a n g s t e d t 
,~~zirk Hamburg 

Betr.c Paul. Dilphorn, geb. 16. 6. 87, wo.Wlh. ~angstedt. 

Der Genannte hat hier einen Antrag aut Sonclerve:rgunstigungen 
als ehea. pol. Häftling gestellt • . Als Grund wurde angegebent 
""'egen Hochverrat". 

Ich bitte ~Einsendung eines von dort nufgenoocenen Proto­
koll s ~iber die nHheZ'en Gründe der !.nhaftie~ung, da die Bezeich­
nung "llochve:rrs t" zu allgeoein ist und ein pol:. _. Jlooent ohne 

e iteres nicht erkennbar ist. 

Ich bit t e um EinreichQng bis 15. 7. 1946• 

2 .) "v . ac 15 . 7 . 1Y46 . Im J.uttragea 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

Auszug. 

Hamburg-Wandsbek, den 20.Aug.l938. 

R ei s e b e r i c h t • 

Am 19.8.38 wurden vom Unterzeichneten folgende Betriebe bezw. Baustellen 
in Bargteheide und Bad Oldesloe zwecks Oberprüfung der Einstellungs­
pflicht nach dem Schwerbeschadigtengesetz überholt: 

...•.....•................... ~ .... ~ ...............•..•.........•........ 
Die Firma S c h ä r f e & C o • , Maschinenfabrik Bad Oldesloe hält 

lt. vorgelegten Lohnlisten eine Durchschnittszahl der Belegschaft von 
85. Die beschä~tigten Kriegs- und Unfallbesc~ädigten Scbulz, Steenbock 

und Wolter werden gut behandelt. Die sozial~ ~instellung den Schwerbe­
schädigten gegenüber ist hier besonders her1orzuheben. Weitere Ein­
stellungsmoglichkeit besteht nicht. 

Ubtcilung ~ "'Hl; - 5 Seo. 1938 
- 4().4, - / 

gez... B e h r • 

y/lloc~~ ~tt;'?-- ~ 

,2) J· 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

:::r ur 1 o r g re r if t r 1J u n g so r 1J o r o r 

-Landeswohlfahrtsamt-

i _...,.....,- '~· . - ' ' f \ t. '' 
I "t{i.:r i~ ~-~ t ,l! !~/p,'~ l''\.•. 
t ': .... - ' - -~·. ~ , .. ~,.. '"'""' · 1.1 .: ,. ·. #,, •l·"' ·~•;· 1 4tf''"l' ~. 1 ..,:;, ,"..\..L J n l· •,~P .,". . ,~_-:!·~-:v:-r..J • 

6 J ~~ ~ r "' ' ) ~ t. 
.sttet, ben ......... ~ ...... ?. ... \~ ~~~ .. ~: ~ ·- ~ur:.~ ; 
~adtnftra&e 1 -+ ~~rec{Jer _'!?9!!.-J 

<»efcfläftsnumnit-r. "' t .,..h-;,:~ lll3. 

An 
den Herrnr Vorsitzenden des 
Kreisausschusses -7&~.A/f4tT­

,7andsbe 

Ich bitte um Mi tteilLJ.ng, ob inzwiscl1en ein Leichtbe-­

schädigter zusätzlich bei der li'irma Werner u. Sievers in 

Bad Oldesloe eingestellt worden ist . 

' ' 
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